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Frau Dr. Ursula von der Leyen 

Bundesministerin der Verteidigung 

Stauffenbergstraße 18 

10785   B e r l i n 

 

 

Traditionspflege in der BundeswehrTraditionspflege in der BundeswehrTraditionspflege in der BundeswehrTraditionspflege in der Bundeswehr    

hier: Aufruf von Historikern und Gelehrtenhier: Aufruf von Historikern und Gelehrtenhier: Aufruf von Historikern und Gelehrtenhier: Aufruf von Historikern und Gelehrten    
    

Sehr geehrte Frau Bundesministerin, 
 

vor nunmehr 100 Jahren begann der Erste Weltkrieg. Die Zahl der Toten  

und Verletzten bis 1918 war immens: Weltweit starben rund neun Millionen 

Soldaten und sechs Millionen Zivilisten. Der „Große Krieg“ markierte den Be-

ginn des 20. Jahrhunderts als ein „Jahrhundert der Extreme“. Durch seine 

Nachwirkungen prägte dieser Krieg die ideologischen und politischen Kon-

flikte bis zum Ende des Kalten Krieges.  
 

Für das Leid und Elend, das dieser „Große Krieg“ über Europa brachte, waren 

auch hohe deutsche Offiziere verantwortlich. Einige davon werden bis zum 

heutigen Tag von der Bundeswehr geehrt. 100 Jahre nach Kriegsbeginn ist 

ein Anlass zum Innehalten, Nachdenken und zur Neuorientierung. Das Ge-

schichtsdenken unserer Gesellschaft und das Traditionsverständnis der Bun-

deswehr sind herausgefordert, überfällige Änderungen vorzunehmen. Aus-

drücklich würdigen wir erfreuliche Entwicklungen, so die Benennung  

des AudiMax der SanAk München nach Hans Scholl von der Weißen Rose. 
 

Aus Respekt vor Ihrem hohen Amt sende ich Ihnen den beigefügten Aufruf, 

bevor er an die Medien weitergegeben wird. Bitte schaffen Sie Abhilfe! Auf-

richtigen Dank, auch im Namen der Unterzeichner/innen. 
 

Mit freundlichen Grüßen  

 


